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Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtgebiet südlich des Penzliner Sees

Niedermoortorf in der welligen Grundmoräne
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggenried, Nachtschatten-Rohrglanzgrasröhricht, Brennnessel-Schilfröhricht, Sumpfseggen-Schilfröhricht, Nachtschatten-Schilfröhricht,
Kerbel-Knaulgrasfrischwiese, Sumpfseggen-Weidengebüsch, Grauerlengehölz
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY W

Gefährdung

Empfehlung

EZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12618

Das großflächige Feuchtgebiet liegt auf ebener Fläche am Rande der Niederung des Penzliner Sees. Es wird durch einen Bahndamm von 
den anderen Flächen der Niederung getrennt. Es herrschen sehr feuchte bis nasse degradierte Torfe vor. Die Umgebung wird durch 
Feldgehölze und ackerbauliche Flächen geprägt. Östlich grenzt Wald an. Inselweise befinden sich im Biotop die Schilfröhrichte feuchter und 
nasser Prägung. Bittersüßer Nachtschatten, Sumpfsegge und Brennnessel sind hier die Begleiter. Der größte Teil des Biotopes wird jedoch 
von der Sumpfsegge besiedelt. Blutweiderich, Gilbweiderich und Helmkraut haben sich mit ihr vergesellschaftet. Inselweise ist hier auch die 
Wiesensegge zu finden. Auch das geschützte Moorlabkraut wächst hier. Eine weitere Vegetationseinheit ist das Nachtschatten-
Rohrglanzgras-Röhricht. Randlich und im östlichen Teil als Insel ist die Kerbel-Knaulgrasfrischwiese anzutreffen. Gehölzaufwuchs befindet 
sich am Biotoprand, vereinzelt am Graben und im Frischwiesenbereich. Der Graben entwässert das Gebiet.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine
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trocken

mäßig trocken

wechselfeucht
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Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

k

k

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Phragmites australis

Carex nigra Dactylis glomerata Lysimachia vulgaris Molinia caerulea
Phalaris arundinacea

Alnus incana Anthriscus sylvestris Betula pubescens Calamagrostis canescens
Carex appropinquata Carex elata Carex pseudocyperus Carex riparia
Cirsium arvense Cirsium oleraceum Cirsium palustre Deschampsia cespitosa
Epilobium parviflorum Eupatorium cannabinum Filipendula ulmaria Galium aparine
Galium mollugo Galium palustre Galium uliginosum Geum rivale
Glecoma hederacea Humulus lupulus Iris pseudacorus Juncus effusus
Juncus inflexus Lemna trisulca Lycopus europaeus Lythrum salicaria
Mentha aquatica Padus avium Peucedanum palustre Rhamnus cathartica
Rubus idaeus Salix cinerea Scutellaria galericulata Sium latifolium
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Solanum dulcamara Sparganium erectum Typha latifolia Urtica dioica
Valeriana officinalis Viburnum opulus Vicia cracca


